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Kurz belichtet

CUTTER S WAY
Regie: Ivan Passer

The Real Eighties
Als «lange überfällige

Wiederbelebung eines einmaligen
filmgeschichtlichen Erfahrungsraums
zwischen Verlust, Exzess und Alltäglichkeit»

bezeichnen die Kuratoren die

Reihe «The Real Eighties. Amerikanisches

Kino 1980-89», die noch bis

zum 23. Juni im Österreichischen

Filmmuseum in Wien läuft. Mit insgesamt
46 Filmen ist das Programm äusserst

reichhaltig bestückt.
Das Zürcher Filmpodium

übernimmt beziehungsweise variiert die

Reihe für sein bis Ende August
verlängertes Juli-August-Programm und
wird 23 Filme aus dieser Periode

zeigen, aus einer Zeit, die des Öftern als

eine des Verfalls bezeichnet
beziehungsweise die der Oberflächlichkeit

geziehen wurde. «Doch da gab es doch

nicht nur Spielberg & Lucas & Co.,

sondern auch jede Menge feine kleine

Filme grosser und grosse Filme kleiner

Autoren, ganz zu schweigen von
den schrägeren Exponenten des

blühenden Genrekinos!», meint Andreas

Furier im mit «Bekenntnisse eines

Achtzigers» überschriebenen Editorial
des Programmhefts des Filmpodiums.
Das Spektrum ist weit, und man freue
sich etwa aufairplane! und the
naked gun des Zucker-Abrahams-Zucker-

Trios, auf prince oe the city von
Sidney Lumet, thief von Michael Mann
und rumble fish von Francis Ford

Coppola, auf the big easy vonJim Mc-

Bride, something wild vonJonathan

Demme, Christine und starman
von John Carpenter und modern
romanc e von Albert Brooks.

Unter dem Titel «Der Tod des

guten alten New Hollywood» unterhält

sich am Montag, 8. Juli, Andreas
Furier mit Lukas Foerster und Nikolaus

Perneczky, zweien der Kuratoren
der Reihe des Österreichischen
Filmmuseums, über «Brüche und Konti¬

nuitäten, Kanon und Antikanon im
amerikanischen Kino seit den siebziger

Jahren». Das Gespräch findet im
Anschluss an die Vorstellung von
cutter's way von Ivan Passer statt.

www.filmpodium.ch

NIFFF
Vom 5. bis 13. Juli findet in

Neuenburg die dreizehnte Ausgabe des

Neuchâtel International Fantastic Film
Festival statt. Das Festival hat für seine

rund 110 Filme zählende Selektion
neben dem Théâtre du Passage und dem

Temple du Bas mit dem grossen Saal
des Kinos Arcade und dem Cinéma Bio

zusätzlich zwei Abspielorte für sein

Programm hinzugewonnen.
Dem amerikanischen Regisseur

und Drehbuchautor Larry Cohen, «Meister

des B-Films», wird eine Hommage
ausgerichtet. Cohen stellt persönlich
sein Werk vor, aus dem neben der it's
ALIVE-Trilogie und Folgen aus der
Fernsehserie the invaders sein Erstling

BONE von 1972, HELL UP IN HARLEM

und black caesar, Vorläufer
des Blaxploitation-Kinos, special
effects, ein Pamphlet über die
Filmindustrie, original gangstas mit
Fred Williamson, Jim Brown und Pam
Grier und die Horror-Filme god told
ME TO, A RETURN TO SALEM'S LOT,
THE STUFF Und Q_- THE WINGED
SERPENT zu sehen sein werden.

Am 6. Juli findet die «NIFFF Invasion

2013» statt. In Zusammenarbeit
mit dem Centre d'Art Neuchâtel und
der Stadt organisiert das Festival im
Stadtzentrum diverse Anlässe rund
um das Verhältnis von Bild und Ton:
von Aktivitäten für die Jüngsten über
ein Spezialprogramm zu Videoclip
und Genrefilm und eine Life-Performance

der Künstler Guy Meldern und
Philippe Daerendinyer bis zur Live-Ver-

tonung von nosferatu von Friedrich
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